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Vereinswechsel 

 Sabine Knobel-Kroll, Tel.: (089) 15702374 
 Fax: (089) 15702349, Georg-Brauchle-Ring 93,  

 80992 München, office@btsv.eu 
Geschäftsstelle 

 Korbball      

  Name Vorname Verein - alt Verein - Neu Disziplin Freigabe ab 

1 Frank Lea TSV Grafenrheinfeld TSV Maßbach Korbball F 31.10.2014 

2 Eusemann Meike TSV Grafenrheinfeld FC 1949 Garstadt Korbball F/H 15.02.2015 

       

 Faustball      

  Name Vorname Verein - alt Verein - Neu Disziplin Freigabe ab 

1 Scherf Jonas SV Erlenmoos SV Erolzheim Faustball F/H 10.12.2014 

2 Hinerhofer Monika SV Erlenmoos SV Erolzheim Faustball F/H 10.12.2014 

3 Vogt Rainer SG Siemens Ost München TS 1905 München Faustball F/H 01.01.2015 

4 Zehetmair Walter VfB Stuttgart e. V. 
TSV Unterpfaffenhofen-
Germaring Faustball F/H 01.10.2014 
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 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 

   eMail: hans.dauch@freenet.de  
Faustball 

Silber für TV Oberndorf beim Faustball-Europakcup 

Alter und neuer Europacupsieger ist der TSV Pfungs-
tadt. Trotz einer starken Leistung verlor der deutsche 
Vizemeister TV Oberndorf bei seiner ersten Europa-

cupteilnahme das Finale mit 4:0 (11:8, 11:5, 11:5, 11:6). 

Im ersten Halbfinale startete das Oberndorfer Team stark 
und fand gegen den österreichischen Staatsmeister UFG 
Grieskirchen/Pötting, der zunächst ohne den angeschlage-
nen  Hauptangreifer Dietmar Weiß antrat, sofort ins Spiel. 
Beide Mannschaften schenkten sich nichts, Grieskirchen 
konnte sich mit 4:2 einen leichten Vorsprung herausarbei-
ten. Dann aber drehte der TVO auf, sicherte sich mit star-
kem Spiel acht Punkte in Folge und eine 10:4 Führung. Die 
Österreicher gaben allerdings nicht auf und kamen auf  
9.10 heran, ehe der TVO sich mit 11:9 den ersten Satz 
sicherte.  

Auch der zweite Satz begann ausgeglichen, beim Stande 
von 2:2 schloss Oliver Bauer einen sehenswerten Angriff 
ab, der vom gegnerischen Blockspieler berührt wurde und 
im Aus landete. Zum Entsetzen aller wurde der Ball für die 
Österreicher gegeben. Grieskirchen zog daraufhin mit 7:2 
davon. Oberndorf zeigte Moral und konnte zum 10:10 aus-
gleichen, obwohl Italiens Hauptangreifer Armin Ruhner auf 
Grieskirchener Seite zu diesem Zeitpunkt seine beste Pha-

se hatte. Am Ende gewann Grieskirchen glücklich mit 
12:10.  

Die Oberndorfer starteten im dritten Satz mit einer Portion 
Wut im Bauch und spielten den Gegner förmlich an die 
Wand. Harmlose Angaben von Ruhner und später auch 
Weiß wurden konsequent abgewehrt, präzise zugespielt 
und druckvoll von Oliver Bauer vollendet. Auch von dem 
Versuch, Oliver Bauer aus dem Angriff zu nehmen, ließ 
sich das Team nicht beeindrucken. Fabian Sagstetter ver-
wandelte seine Chancen ebenso konsequent und so gab 
es einen, auch in dieser Höhe verdienten 11:2 Satzsieg.  

Anfang des vierten Satzes konnte Grieskirchen noch mit-
halten. Dann aber spielte das Oberndorfer Team wieder 
auf höchstem Niveau und ließ dem Gegner mit 11:3 wiede-
rum nicht den Hauch einer Chance. Mit 3:1 ging es in die 
Satzpause. Danach brannte der TVO ein Feuerwerk ab 
und sicherte sich mit 11:3 auch diesen Satz und mit 4:1 die 
Finalteilnahme. 

Im zweiten Halbfinale setzte sich erwartungsgemäß der 
TSV Pfungstadt gegen den Schweizer Meister STV Ober-
entfelden mit 4:0 (11:8, 11:2, 11:2; 11:4). Damit gab es ein 
rein deutsches Finale.  

Am Samstag sicherte sich der STV Oberentfelden nach 
einem ausgeglichen Verlauf mit 4:2 (11:7, 12:14, 11:4, 
4:11, 11:5, 12:10) die Bronzemedaille.  

500 Zuschauer, unter ihnen Bundestrainer Olaf Neuenfeld, 
verfolgten im Anschluss daran das Finale. Beide Mann-
schaften agierten auf höchstem Niveau und schenkten sich 
nichts. Bis zum 6:6 im 1. Satz war die Partie ausgeglichen. 
Dann setzte sich Pfungstadt  mit 10:6 ab. Oberndorf ver-
kürzte zwar auf 10:8, musste sich dann aber mit 11:8 ver-
loren geben. Im zweiten Satz drehte das Pfungstädter 
Team auf und, obwohl das TVO-Team weiter stark spielte, 
gewannen die Hessen mit 11:5.   

Auch die nächsten beiden Sätze gingen mit 11:5 und 11:6 
an den Gastgeber. Pfungstadt verteidigte damit den Euro-
pacup. Trainer Joachim Sagstetter: „Wir haben Silber ge-
wonnen und können darauf stolz sein. Pfungstadt hat sich 
heute keine Fehler geleistet. Wir hatten deshalb in einer 
hochklassigen Partie keine Chance und der Titel geht des-
halb verdient nach Hessen. Glückwunsch.“ 

Spieler: Oliver Bauer, Nicolas Bitsch, Benedikt Beier-
größlein, Florian Dworaczek, Christian Eschner, Johann 
Habenstein, Maximilian Lutz, Fabian Sagstetter, Jens 
Scheiffele 

 
Hans Dauch 

Druckvoll bei der Angabe: Oliver Bauer  
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 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 

   eMail: hans.dauch@freenet.de  
Faustball 

Silber für TV Oberndorf beim Faustball-Europakcup 

Maximilian Lutz auf Fabian Sagstetter  

Mannschaft des TV Oberndorf  
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 Landesfachwart:  Walter Hausenblas, Tel.: (0 89) 8 41 60 42 
   Lerchenstr. 6, 82110 Germering 

   walterhausenblas@kabelmail.de Indiaca 

Nachtreffen der Indiaca-WM 2013 

Männer und Mixed 40+ in Dettenheim 
 
Zu einem Team-Lehrgang hatten die Bundestrainer Bernhard Sondermann (Mixed 40+, Hausdülmen) und Frank Stolle 
(Männer 40+, MTV Pfaffenhofen) ein gutes Jahr nach der erfolgreichen Weltmeisterschaft im eigenen Land geladen. 
Lehrgangsort war die Turnhalle in Dettenheim, die Bernd Heger, Spielführer Männer 40+, vor Ort organisiert hatte. Aus 
ganz Deutschland reisten die Spieler an und verbrachten ein Wochenende mit Spielen und Erinnerungen an das letzte 
Jahr.  
Am Samstagabend, 18.10.14, wurde im CVJM-Vereinsheim gegrillt und der Film der Endspiele angeschaut. Nach dem 
Frühstück am Sonntag und einem langen Spaziergang am Altrhein entlang trennten sich die Wege wieder bis zum nächs-
ten Wiedersehen.  

 
Text, Foto: Frank Stolle,  
Pressefachwart Indiaca 

Kurze Pause mit Kaffeetrinken und selbstgemachtem  

Kuchen vor der Turnhalle  

Ein Teil der WM-Teilnehmer beim gemeinsamen Gruppenfoto 
(2. Von rechts unten mit Pokal: Frank Stolle) 

Indiaca-Turnier in Burgfarnbach 

Am 21.09.14 hat beim TSV Burgfarrnbach ein kleines Indiacaturnier stattgefunden. Teilgenommen haben Mannschaften 
aus dem Bereich Nürnberg-Fürth. Neben dem Gastgeber TSV Burgfarrnbach noch Sparta Noris und ASV Veitsbronn. 
Gespielt wurde auf einem Spielfeld mit 4 Mannschaften. Die Mannschafften wurden bewusst ausgelost, so dass sich 
somit komplett neue Mannschaften aus den teilnehmenden Vereinen ergeben haben. Spielbeginn war um 11.00 Uhr. 
Um 14.00 Uhr wurde dann wieder eine neue Spielrunde ausgelost. So gegen 16.30 Uhr ist das Turnier zu Ende gewe-
sen. Allen Teilnehmern hat es sehr viel Spaß gemacht. Die Resonanz ist, dass das nicht das letzte Turnier in dieser Art 
gewesen sein. Bei einem solchen Turnier lernt man sich untereinander viel besser kennen und bringt frischen Wind in 
die Vereine, da jeder Verein eine andere Spielweise bevorzugt. Jeder der Teilnehmer war begeistert. Es sind auch Neu-
linge bzw. Spielanfänger dabei gewesen - ohne Turniererfahrung. 
 
 

Bernhard Fleischmann 
Spartenleiter Indiaca, ASV Veitsbronn – Siegelsdorf 
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 Landesfachwart:  Walter Hausenblas, Tel.: (0 89) 8 41 60 42 
   Lerchenstr. 6, 82110 Germering 

   walterhausenblas@kabelmail.de Indiaca 

Indiaca-Freundschaftsturnier in Veitsbronn 

Am Sonntag, 09.11.14. haben sich 8 Indiaca-Mannschaften zu einem Freundschaftsturnier in Veitsbronn eingefunden. 
Spartenleiter Bernhard Fleischmann vom ASV Veitsbronn-Siegelsdorf konnte folgende Vereine begrüßen: FS Amper-
land, TSV Unterpfaffenhofen-Germering, Sparta Noris, MTV Pfaffenhofen, Eichenauer SV und den ASV Veitsbronn-
Siegelsdorf. Die Vereine Sparta Noris sowie ASV Veitsbronn-Siegelsdorf hatten zusammen noch eine zusätzliche 
Mannschaft ins Rennen geschickt, die Spielgemeinschaft Sparta Noris – Veitsbronn. Es wurde eine Vorrunde ausge-
spielt, mit 2 Gruppen je 4 Mannschaften. Je nach Gruppenplatz ergaben sich dann die Teilnehmer der Endrunde. 
In der Sieger-Gruppe 1 spielten Amperland 1, Amperland 2, Eichenau und Unterpfaffenhofen-Germering um die Plätze 
1 bis 4. 
In der zweiten Gruppe spielten Veitsbronn, Sparta Noris, Pfaffenhofen und Sparta Noris – Veitsbronn um die Plätze 5 
bis 8. 
  
Die Endrunde ergab dann folgende Platzierungen: 
 

 
 
Allen Mannschaften wurden nach Turnierende die Urkunden verliehen und Geschenke überreicht in Form von Original 
Nürnberger Lebkuchen und einem Veitsbronner Sekt. 
Das Turnier hat wieder allen Teilnehmern viel Spaß gemacht, somit steht einer Neuauflage im Jahre 2015 nichts im We-
ge. Das Turnier im Jahre 2015 findet so wie es aussieht am Sonntag 15.11.15. in Veitsbronn statt. 
 

Bernhard Fleischmann 
Spartenleiter Indiaca, ASV Veitsbronn – Siegelsdorf 

1. Amperland 1 

2. Eichenau 

3. Amperland 2 

4. Unterpfaffenhofen-
Germering 

5. Sparta Noris 

6. Veitsbronn 

7. Sparta Noris – Veitsbronn 

8. Pfaffenhofen 

Pfaffenhofen (vorne) gegen Sparta Noris-Veitsbronn  

25:23 Satzgewinn MTV Pfaffenhofen gegen Sparta Noris-Veitsbronn  
mit v.l.n.r. Christiane Gollnhofer, Christine Rockermeier, Gabi Reiling. 

Hinten: Anke Schmidt, Eva  Böckl. 
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 Landesfachwart:  Walter Hausenblas, Tel.: (0 89) 8 41 60 42 
   Lerchenstr. 6, 82110 Germering 

   walterhausenblas@kabelmail.de Indiaca 

Kurioser Wanderpokal findet neuen Gewinner beim Indiaca-Nikolausturnier 

Zum schon traditionellen Nikolaus-Turnier luden die 
„Mädels“ der Indiaca-Abteilung des MTV Pfaffenhofen 
alle bayerischen Indiaca-Vereine am Sonntag, 07.12.14, 
in die neue Turnhalle der Mittelschule gegenüber des 
Gymnasiums ein.  
 
Die Vorrunde begann um 10.00 Uhr nach kurzer Begrü-
ßung samt Gruppenfoto mit je ein oder zwei Teams aus 
Nürnberg, Veitsbronn, Amperland, Milbertshofen, Germe-
ring, Eichenau, Reichertshausen und natürlich Pfaffenh-
ofen.  
 
In der Mittagspause lies Landesfachwart Walter Hausen-
blas mit den Vertretern der Vereine das vergangene Jahr 
revue passieren und diskutierte Vorschläge zum Spielbe-
trieb 2015 und der Annäherung an den CVJM-
Dachverband.  
 

Anschließend wurden die Gruppen neu eingeteilt, je nach 
dem Abschneiden in der Vorrunde. Reichertshausen 1, 
Amperland 1 und Pfaffenhofen 1 als Gruppensieger, sowie 
der beste Zweite, SV Eichenau, spielten in der Siegergrup-
pe um den kuriosen Wanderpokal, den bisher die Familie 
Schulze Frenking aus Reichertshausen als reine Familien-
mannschaft des ISC Reichertshausen gewonnen hatte. 
Aber auch die Teilnehmer der Trostrunde gingen nicht leer 
aus, als gegen 17.30 Uhr der Nikolaus die Urkunden und 
selbstgebackenen Medaillen verteilte.  
 
Der Wanderpokal wurde vom Vorbesitzer, der Familie 
Schulze Frenking, gefüllt und behangen mit allerlei Lecke-
reien an den neuen Sieger, FS Amperland 1, übergeben, 
die als einziges Team alle Spiele gewannen, auch das ge-
gen den Zweitplatzierten, MTV Pfaffenhofen 1. 
 
 

Frank Stolle, Pressefachwart Indiaca 

Siegerteam Amperland 1 mit Wanderpokal: Nikolaus Christine Rockermeier, Uwe Lehmann, 

Christian Erdmenger, Stefan Breitschuh, Sabine Huppmann  

Alle Teilnehmer beim Nikolausturnier  
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 Landesfachwart:  Klaus Tropsch, Tel./Fax: (0 97 22) 94 01 54 
   Zehntstr. 46, 97440 Zeuzleben 

   ktropsch@t-online.de 
Korbball 

Münchener Adventsturnier mit MTV-Sieg 

Das Prellball-Adventsturnier des MTV München hat gute 
Chancen, zu einer „festen Größe“ im Terminkalender zu 
werden. Das war das Fazit nach einer reibungslos ver-
laufenen Veranstaltung im MTV-Sportzentrum an der 
Werdenfelsstraße. 15 Mannschaften (u.a. 3 Teams aus 
Österreich) hatten gemeldet. Damit wurde die bisherige 
Bestmarke um ein Team übertroffen.  
Die MTV-Prellballer freuten sich besonders darüber, dass 
der neue 1. Vorsitzende Klaus Laroche gekommen war, 
um die Teilnehmer zu begrüßen. Er und alle anderen 
Zuschauer sahen  jede Menge spannende und zum Teil 
auch hochklassige Spiele.  
In der Leistungsklasse hatten die bayrischen Top-Teams 
aus Krumbach und Babenhausen die Konkurrenz sicher 
im Griff. Das direkte Duell entschied Babenhausen knapp 
für sich.  
 
Endstand Leistungsklasse:   
1. und Pokalsieger TSV Babenhausen 
2. TSV Krumbach  
3. VfL Waiblingen M30 
4. SV Weiler M40 
5. TV Reichelsdorf 
6. TV Wien-Kaiserebersdorf 
7. SV Weiler Mixed 
8. TV Reutin 

In der Altersklasse trat Münchens M50 verletzungsbe-
dingt nur zu dritt an.  
Wolfgang Anwander, Bernd Gailus und Hans-Joachim 
Wolff bewiesen gute Tagesform, benötigten aber in den 
entscheidenden Situationen auch etwas Glück, um Krum-
bach mit 27:25 und Waiblingen 27:26 zu bezwingen.   
 
Endstand Allgemeine Klasse:  
1. und Pokalsieger MTV München 
2. VfL Waiblingen 
3. TSV Krumbach 
4. TV Wien-Ottakring 
 
In der Klasse Frauen/Mixed waren nur drei Mannschaften 
vertreten. Eindeutig die Besten waren die Damen aus 
Freiburg-St. Georgen, aktueller Tabellenführer der Bun-
desliga Süd. Sie wurden ungefährdet Turniersieger vor  
Babenhausen und dem TV Itzling aus Salzburg. 
 
Bei der anschließenden Siegerehrung im Rahmen eines 
„gemütlichen Beisammenseins“ hörten die MTV- Prellbal-
ler viel Lob über Ablauf und Organisation des Turniers – 
eine gute Motivation, den Blick schon auf das 4. Münche-
ner Advents-Turnier zu richten, das am Samstag, 5. De-
zember 2015 stattfinden soll. 
 
Hans-Joachim Wolff 

Turniersieger: die M50 des MTV München mit Wolfgang Anwander,  

Hans-Joachim Wolff und Bernd Gailus (v. links) 
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Bezirksvors.:  Edeltraud Brandstetter, Tel: (0871) 62403  
    Sonnblickweg 4, 84034 Landshut 

    traudl.brandstetter@gmx.de  Niederbayern 

Jugend U18 Spielrunde in Niederbayern zu Ende 

Eine erfolgreiche Spielrunde für die Jugendmannschaften U18 weiblich und männlich im Bezirk Niederbayern 
ist zu Ende gegangen.  
 
Bei der U 18 weiblich nahmen 3 Mannschaften im Spielbetrieb teil. Hier holte sich die TG Landshut die Goldmedaille.  
Da die TG Landshut im Vorfeld die einzige U14 männlich Mannschaft gemeldet hat, spielten die Landshuter U18 weib-
lich Spielerinnen mit der Unterstützung der U14 Spieler/Spielerinnen.  
Durch diesen Zusammenschluss erhält der Zweit platzierte, der TSV Gerzen, die Chance auf die Teilnahme der Bayeri-
schen Meisterschaft U18 weiblich Halle 2014/15. 
 
Tabelle U 18 weiblich 

 
 
Ergebnisse U 18 weiblich 

 
 
Bei der U 18 männlich nahmen ebenfalls 3 Mannschaften am Spielbetrieb teil.  
Hier machte die die TG Landshut den 1. Platz und holt sich somit das Ticket zur Teilnahme an der Bayerischen Meister-
schaft U18 männlich Halle 2014/15.  
 
Tabelle U 18 männlich 

 
 
Ergebnisse U 18 männlich 

 
 
 

Bartsch Sabine 

Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte 

1. TG Landshut 4 7:2 6:2 

2. TSV Gerzen 4 6:3 6:2 

3. TSV Heining 4 0:8 0:8 

TSV Heining - TG Landshut  0 : 2 ( 5 : 11  6 : 11  )   

TG Landshut - TSV Gerzen  2 : 0 ( 11 : 5  11 : 4  )   

TSV Gerzen - TSV Heining  2 : 0 ( 11 : 4  11 : 8  )   

TSV Heining - TG Landshut  0 : 2 ( 5 : 11  2 : 11  )   

TG Landshut - TSV Gerzen  1 : 2 ( 7 : 11  11 : 8  7 : 11  ) 

TSV Gerzen - TSV Heining  2 : 0 ( 11 : 4  11 : 4  )     

Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte 

1. TG Landshut 4 8:0 8:0 

2. TSV Heining 4 4:4 4:4 

3. DJK Schwarzach 4 0:8 0:8 

TSV Heining - TG Landshut  0 : 2 ( 5 : 11  11 : 13  ) 

TG Landshut - DJK Schwarzach  2 : 0 ( 11 : 7  11 : 7  ) 

DJK Schwarzach - TSV Heining  0 : 2 ( 7 : 11  6 : 11  ) 

TSV Heining - TG Landshut  0 : 2 ( 5 : 11  4 : 11  ) 

TG Landshut - DJK Schwarzach  2 : 0 ( 11 : 5  11 : 7  ) 

DJK Schwarzach - TSV Heining  0 : 2 ( 10 : 12  3 : 11  ) 
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Bezirksvors.:  Edeltraud Brandstetter, Tel: (0871) 62403  
    Sonnblickweg 4, 84034 Landshut 

    traudl.brandstetter@gmx.de  Niederbayern 

Jugend U18 Spielrunde in Niederbayern zu Ende 

Jugend U18 männlich mit DJK Schwarzach, TSV Heining und TG Landshut 

Jugend U18 weiblich mit TSV Heining, TSV Gerzen und TG Landshut  
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Übungsleiter Faustball und mehr mit Heinz Fraas 

Bezirksvors.:  Jobst Rathmann, Tel.: (0 92 21) 73 87 
  Schlehdornstr. 9, 95326 Kulmbach 

  jobs.rathmann@gmx.net Oberfranken 

Zum 4. Advent war nochmals Faustball pur angesagt. 
Das oberfränkische Faustball Urgestein Heinz Fraas, 
seines Zeichens Bezirkslehrwart Faustball, rief noch-
mals seine Übungsleiter zu einem Fortbildungslehr-
gang zusammen.  
 
So kamen 21 Übungsleiter aus den Oberfränkischen Verei-
nen TS Thiersheim, TV Längenau, TSV Seussen, TV 
Stammbach, MTV Bamberg und TSV Staffelstein sowie 
von Vereinen aus Mittel- und Unterfranken zusammen. Für 
die Verlängerung ihrer Trainerlizenz  ist diese dezentrale 
Ausbildung alle 4 Jahre notwendig. In verschiedenen 
Übungseinheiten wurden den Übungsleitern Trainingsme-
thoden für Schlag, Zuspiel oder Abwehr vermittelt. Beson-
deren Wert legt hier Heinz Fraas auf den Erfahrungsaus-
tausch der Übungsleiter aus den unterschiedlichen Verei-
nen. So konnten die Beteiligten auch von den Trainings-
methoden des TV Eibach 03 profitieren. Eibach ist in Bay-
ern einer der Faustballhochburgen und seit Jahren in der 
Damen-Faustballbundesliga vertreten.  
 
In den Nachmittagsstunden referierte Heinz Fraas über 
verschiedene Theorie-Themen. Eines der wichtigsten The-
men ist hier natürlich Doping und Drogenkonsum, sowie 

der sensible aber richtige Umgang der Übungsleiter damit. 
Aber auch das Thema der Förderung des Faustballsports 
und der gezielte Aufbau von Auswahlmannschaften wur-
den in einer angeregten Diskussion erörtert. Bezirksfach-
wart Horst Purucker und Bezirksjugendwart Stefan Barth 
forderten alle anwesenden Übungsleiter auf die Jugendar-
beit in den Vordergrund zu stellen und Talente aus dem 
eigenen Vereinen auch zu melden.  
 
In diesem Jahr sollen wieder Auswahlmannschaften in der 
Altersklasse U12 und U14 jeweils männlich und weiblich 
gebildet werden und zu den jeweiligen Bezirksvergleichen 
geschickt werden. Eventuell wir der Bezirksvergleich U14 
sogar in Oberfranken ausgerichtet.  Einig waren sich alle 
Anwesenden, dass es sich lohnt für den Faustballsport 
sich einzusetzen und dass Öffentlichkeitsarbeit immer 
wichtiger wird. Aber auch der gezielte Aufbau von einem 
Sponsoring für Faustball ist hierfür notwendig, die Sportför-
derung die die einzelnen Vereine für die Übungsleiter er-
halten ist zwar sehr wichtig, reicht hierfür aber nicht aus. 
 
 

Stefan Barth (Bezirksjugendwart Oberfranken) 

Bezirkslehrwart Oberfranken Heinz Fraas (ganz rechts) in angeregter Diskussion mit den Teilnehmern  
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Bezirksvors.:      Kurt Sachs, Tel.: (0 91 03) 53 12 
      Rossendorf 44, 90556 Cadolzburg 

      kurt.sachs@t-online.de Mittelfranken 

Faustball-Netzwerk-Mittelfranken e.V. - Jahresbericht 2014 

Auch das Jubiläumsjahr 2014 haben wir erfolgreich 
begangen. Wir konnten 4 Vereine mit insgesamt 
1.842,00 € bei der Jugendarbeit und im Breitensport 
finanziell unterstützen.  
 
Bereits zum vierten Mal haben wir in Zusammenarbeit mit 
dem BTSV-Bezirk Mittelfranken das Bezirkspokalturnier 
ausgerichtet. Vorbildlicher Veranstalter war dieses Jahr die 
TSG Roth. Sie hatte für die 13 teilnehmenden Mannschaf-
ten gut bespielbare Plätze gestellt und für das leibliche 
Wohl aller Sportler und Zuschauer bestens gesorgt. Noch-
mals herzlichen Dank hierfür. 
 
Ein weiteres Highlight konnten wir in Zusammenarbeit mit 
dem TV48 Schwabach veranstalten. Anlässlich des run-
den Geburtstages der Faustballabteilung der 48er haben 
wir bei der Ausrichtung eines Jedermann-Turnieres tatkräf-
tig mitgeholfen. Überraschenderweise ist es uns gelungen 
ein Teilnehmerfeld von 14 Jedermann-Mannschaften auf 
die 4 Faustballfelder „zu zaubern“.  
 
Vom Schwabacher Einzelhändler, über die Kerwa-Boum, 
die Raiba Schwabach, die 04er Handballer bis hin zur 
Evangelischen Dekanatsjugend war alles vertreten was 
sich für unseren Faustballsport begeistern ließ. Rundum 
eine gelungene Breitensportveranstaltung, die nicht nur 
vom Netzwerk ideell und finanziell unterstützt wurde, son-
dern breiten Anklang in der Presse und Bevölkerung fand. 
Auch hierfür an den TV48 Schwabach (Abteilung Faust-
ball) herzlichen Dank. 
 
Ein geplantes Jugendfaustball-Camp für Schüler aus dem 
gesamten Bezirk Mittelfranken musste leider aus Termin-
gründen ausfallen. Schade! – aber wir wollen es 2015 
nochmals versuchen. 
 
Leider haben wir unser Ziel bei der Mitgliederanzahl (wir 
wollten anlässlich unseres zehnjährigen Geburtstages ei-
nen Mitgliederstand von 50 Personen vermelden) nicht 
erreichen können. Ende 2014 kann ich mich bei 44 Mitglie-
dern (35 Einzelpersonen und 9 Abteilungen, Firmen und 
Verbänden) für die Vereinstreue und die finanzielle Unter-
stützung bedanken. 
 

Wenn ich einen Ausblick auf das kommende Vereinsjahr 
werfen darf, dann hoffe ich, dass wir dieses Jahr unser 
Ziel 50 Mitglieder schaffen werden. Dabei benötige ich 
Eure Unterstützung. Bitte berichtet von unseren Aktivitäten 
und versucht aktiv neue Mitglieder zu werben. Wir können 
jeden Euro für die Jugendarbeit im Bezirk verwenden.  
 
Mit einem größeren Etat könnten wir auch weiterhin versu-
chen  Faustball wieder als Schulsport zu etablieren. Ich 
appelliere hier nochmals an alle aktiven und passiven 
Faustballer, aber auch an alle Faustballabteilungen, die 
keine Jugendarbeit betreiben können oder wollen. Bitte 
unterstützt uns mit eurer Mitgliedschaft. Beitrittserklärun-
gen und weitere Informationen findet ihr als Download  auf 
unserer Homepage www.faustball-netzwerk-mfr.de. Wir 
wollen doch alle, dass auch in den nächsten Jahren noch 
Faustball gespielt wird. 
 
Außer dem angesprochenen Faustball-Jugendcamp, wer-
den wir auch das Bezirkspokalturnier erneut ausschreiben. 
Als weitere Breitensportveranstaltung haben wir einen 
„Tag der Faustballer“ vorgesehen. Hier würden wir gerne 
alle aktiven Faustballer mit Familien, aber auch Schulen 
und Sportlehrer zu einem großen Event einladen. Natürlich 
würden wir hierzu auch die örtliche und überregionale 
Presse einladen.  
 
Da wir ein Förderverein sind, sind wir auf euch, auf die 
Faustballabteilungen angewiesen, all dies zu veranstalten. 
Deshalb gilt schon heute meine Bitte, meldet euch bei In-
teresse bei mir, damit wir rechtzeitig planen und organisie-
ren können. Schon heute verspreche ich euch unsere tat-
kräftige Unterstützung, nicht nur in finanzieller Art. 
 
 
Ich bedanke mich für die Vereinstreue und bisherige Un-
terstützung und wünsche uns allen, dass unsere Leiden-
schaft Faustball weiterhin Bestand hat. Alles erdenklich 
Gute für das Jahr 2015. 
 

Helmut Drechsler (1.Vorstand) 

http://www.faustball-netzwerk-mfr.de
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Bezirksvors.:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
  Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 

  eMail: hans.dauch@freenet.de    Unterfranken 

Die Helmreichs - Zwei Schwerstern gewinnen Deutsche Korbballmeisterschaft 

Egal ob man Korbballexperten, Spielerinnen oder fach-
kundiges Korbballpublikum nach den Namen der wohl 
zur Zeit besten Nachwuchskorbhüterinnen fragt, man 
erhält fast immer die gleiche Antwort: „Lara und Anne 
Helmreich“. 
 
Dass die beiden für den Korballsport alles geben, merkt 
man sofort, wenn man mit ihnen spricht. Zum Korbball 
sind die beiden durch ihre Mutter gekommen, die früher 
beim VFR Schweinfurt gespielt hat. So haben die beiden 
Schwestern schon als kleine Mädchen viel Zeit am Spiel-
feldrand verbracht und bereits im Kindergartenalter ihre 
ersten Körbe geworfen – der „perfekte Sprung“ folgte 
später. 
 
„Wann habt ihr dann so richtig angefangen Korbball in 
einer Mannschaft zu spielen?“ 
Anne: „ Zum ersten Mal so richtig in einer Mann-
schaft, habe ich mit fünf Jahren im Training Korbball ge-
spielt.“ 
Lara: „ Ich muss noch ein bisschen länger warten. Bei 
mir ging es mit sechs Jahren dann wirklich los.“ 
 
„Was macht ihr, wenn ihr gerade mal kein Training habt 
und nicht für einen eurer Spieltage unterwegs seid?“ 
Anne: „ Ich gehe gerne mit Freunden ins Kino und im 
Sommer bin ich häufig im Freibad anzutreffen.“ 
Lara: „ Bei mir gibt es eigentlich nichts anderes. Mei-
ne Freunde und meine Eltern würden wohl auch mit 
‚Korbball, Korbball, Korbball‘ antworten, wenn sie nach 
meinen Hobbys gefragt würden.“  
 
„Was war euer persönliches sportliches Highlight in eurer 
bisherigen Korbballkarriere?“ 
Anne und Lara: „ 2014 haben wir beide am gleichen 
Tag mit unseren Mannschaften die Deutsche Korbball-
meisterschaft gewonnen. Der 11. Mai war 2014 also ein 
Freudentag im Hause Helmreich.“ 
 
„Wen würdet ihr als euer sportliches Vorbild bezeich-
nen?“ 
Anne: „ Mein Vorbild als Korbhüterin ist Leonie Grob, 
meine Vorgängerin beim TSV Bergrheinfeld.“ 
Lara: „ Für mich ist meine Schwester Anne die beste 
Korbhüterin und somit auch mein größtes sportliches 
Vorbild.“ 
 
Das Geschwisterpaar aus Schweinfurt hat sich in den 
letzten Jahren stetig gesteigert und schon fleißig Titel 
gesammelt. Den bisher absoluten Höhepunkt ihrer noch 
jungen Korbballkarriere, erlebten beide bei den deut-
schen Korbballmeisterschaften 2014 in Dittelbrunn. Lara 
Helmreich gewann mit ihrer Mannschaft, dem TSV 
Werneck, in der Altersklasse Jugend 15 zum ersten Mal 
die deutsche Meisterschaft. Unmittelbar danach wurde 
Anne mit dem TSV Bergrheinfeld in der Altersklasse Ju-
gend 19 ebenfalls zum ersten Mal Deutscher Meister. 
 

Michael „Mingo“ Reinhart, Trainer von Lara, lobt ihren 
Trainingsfleiß und den unbedingten Siegeswillen der jun-
gen Ausnahmespielerin. „Während sich andere in den 
Sommerferien über einige trainingsfreie Woche freuen, 
ist eine Woche ohne Korbball für Lara Höchststrafe.“  

 
Auch in den Auswahl-
mannschaften des BTSV 
sind beide ein fester Be-
standteil. So konnte Anne 
mit dem Auswahlteam 
Nordbayerns in der Al-
tersklasse U19 den Län-
derpokal und Lara mit 
dem Auswahlteam Unter-
franken in der Altersklas-
se U17 den Nachwuchs-
pokal 2014 gewinnen. 
 
Dass Talent alleine nicht 
reicht, müssen beide bei 
vielen Sonderschichten 

mit ihren Trainern immer wieder erfahren. Ausdauer, Ko-
ordination und Krafttraining sind unabdingbar um die 
Sprungkraft und das Durchhaltevermögen zu stärken. 
Eine Korbhüterin muss im Gegensatz zu ihren Mitspiele-
rinnen, die während des Spiels auswechseln können, 
zumeist ein ganzes Spiel am Stück absolvieren. 
 
Fragt man ihre derzeitige 
Trainerin Nicole Triebel 
(TSV Bergrheinfeld) nach 
den Stärken von Anne, 
sind ihr Trainingsfleiß, ihr 
Ehrgeiz und ihr stark aus-
geprägtes Sozialverhalten 
absolute Pluspunkte. Bes-
tes Beispiel hierfür war ihr 
erster Bundesligaeinsatz 
als Korbhüterin in der 
Frauenmannschaft. Als 
die Stamm-Korbhüterin 
ausfiel, sprang Anne nach 
ihrem Frühdienst als 
Krankenpflegeschülerin 
spontan ein. Fünf Minuten warmmanchen mussten aus-
reichen und los ging‘s. 
 
Sieht man die beiden Ausnahme-Korbhüterinnen vor, 
nach und zwischen ihren Einsätzen heute am Spielfeld-
rand, trainieren sie stetig für den „perfekten Sprung“, den 
Trainer und Zuschauer dann im Spiel erleben und be-
wundern können. 
 
 

Rudi Strobel 

Anna Helmreich 

Lara Helmreich 
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Bezirksvors.:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
  Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 

  eMail: hans.dauch@freenet.de    Unterfranken 

TV Haibach ist Bezirksmeister der U18 weiblich 

Die weibliche U 18 Mannschaft des TV Haibach wurde am vergangen Sonntag Bezirksmeister. 
In der Vorrunde wurden die Spiele gegen TV Oberndorf und TV Segnitz klar gewonnen. 
In der Rückrunde gewannen die Först Schützlinge das Spiel gegen den TV Oberndorf wieder sicher, verloren allerdings 
den ersten Satz gegen die starke Mannschaft des TV Segnitz  deutlich mit 4:11. In den beiden folgenden Sätzen zeigten 
die Mannschaft dann  Kampfgeist und sicherten sich mit zwei Satzsiegen den Titel. 
 
Ergebnisse: 
TV Haibach – TV Segnitz 11:7, 11:8; 4:11, 11:8, 12:10 
       -   TV Oberndorf 11:4, 11:8; 11:6, 11:5 
TV Segnitz –  TV Oberndorf 11:2, 11:5; 11:2, 11:3 
 

Gertrud Först 

v.l: Larissa Greb., Vera Prakesch, Lea Schlauersbach, Theresa Schmidt, Natalie Steglich,  Julia Rickert,  

Danielle Schüßler, Emelie Greb, Monja Rückert und Trainerin  Elena Först 
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Termine /Amtliches 

  Jan 15 

F-H 24./25.01.2015 Bayerische Meisterschaft U16 (m/w) Augsburg/Schweinfurt 

F-H 25.01.2015 Landesliga Süd Frauen Kaufbeuern 

F-H 25.01.2015 Schiedsrichterlehrgang Lizenz B/C Mantel-Weiherhammer 

F-H 31.01/01.02.2015 Bayerische Meisterschaften U14 (m,w)/ U18 Augsburg/Kaufbeuren,Kaufbeuren/Münchberg 

F-H 31.01/01.02.2015 Bayerische Meisterschaften F30/M35/M55 * Ausrichter gesucht 

  Feb 15 

F-H 01.02.2015 Aufstiegsspiel zur 1. Bundesliga   

F-H 07./08.02.2015 Süddeutsche Meisterschaften Biberach/*/*/Frammersbach/Thüringen 

F-H 15.02.2015 Bayerische Meisterschaften M45 NHV Schweinfurt 

F-H 21./22.02.2015 Süddeutsche Meisterschaft M60 TSV Schwieberdingen 

F-H 22.02.2015 Aufstiegsspiel zur 2. Bundesliga   

F-H 28.02./01.03.2015 Süddeutsche Meisterschaften U16/M45 Sachsen/MTV Rosenheim 

F-H 28.02./01.03.2015 Aufstiegsspiele zur Bayernliga   

F-H 28.02./01.03.2015 Deutsche Meisterschaft Männer Oldenburg 

  Mrz 15 

F-H 07./08.03.2015 Deutsche Meisterschaft Frauen Bretten 

R-H 14.03.2015 Deutsche Vereinsmeisterschaften Neuwied 

R-H 14.03.2015 Deutsche Jugendmannschaftsmeisterschaften Neuwied 

F-H 14.o.15.03.2015 Aufstiegsspiele zu den Landesligen   

F-H 14./15.03.2015 Deutsche Meisterschaft U14 (M/F) TSV Lola/ * Ausrichter gesucht 

F-H 14./15.03.2015 Deutsche Meisterschaft M35 TuS Spenge 

F-H 14./15.03.2015 DFBL-Trainer-Lehrgang Bayern (A) Mantel-Weiherhammer 

F-H 14./15.03.2015 Deutsche Meisterschaft M60 TSV Rintheim 

F-H 21.03.2015 Bayerische Meisterschaften U10/U12 (F) Burghausen 

F-H 21./22.03.2015 Deutsche Meisterschaft U18 (M/F) TV Walsrode/TV Dörnberg 
F-H 21./22.03.2015 Deutsche Meisterschaften F30/M45 TSV Schwieberdingen/Leichlinger TV 
F-H 22.03.2015 Bayerische Meisterschaften U12 (M) Burghausen 

F-H 28./29.03.2015 Deutsche Meisterschaft U16 (M/F) TV Wünschmichelbach/Hammer SC 08 
F-H 28./29.03.2015 Deutsche Meisterschaft M55 TV Elsava Elsenfeld 1905 e.V. 

  Apr 15 

F-H 25./26.04.2015 DFBL-Trainer-Lehrgang Bayern (B) Herrnwahlthann 
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Kontakt: 
Geschäftsstelle des Bayerischen Turnspielverbandes e.V. • Sabine Knobel-Kroll 

80992 München • Georg-Brauchle-Ring 93 
 

Tel.: (0 89) 15 70 23 74 • Fax: (0 89 ) 15 70 23 49 • eMail: office@btsv.eu 
 

www.btsv.eu 

T u r n s p i e l e 
 

die Insidersportarten in Bayern 

 

Faustball Korbball Prellball Korfball Indiaca Ringtennis 


